
 

Antrag auf Übernahme der Kosten zur Schülerbeförderung /  
E-Ticket-Fahrausweis Schuljahr 20___/____                 

 
 

Name:  ____________________  Vorname:   ______________________ 
 

Anschrift:    Straße, Hausnr.: ______________________________________ 

  Ortsteil:    ______________________________________ 

  PLZ, Ort:  ______________________________________ 
 
Angaben zu den Sorgeberechtigten: 

Mutter:  __________________________ ______________________________ 
  Name     Vorname 

>> gleiche Anschrift wie Schüler*: ja  nein * bitte ankreuzen 

Vater:  __________________________ ______________________________ 
  Name     Vorname 

>>gleiche Anschrift wie Schüler*: ja  nein * bitte ankreuzen 
 
 

Name der Schule:    ____________________________________________    Klasse: _____ 
 
Einstiegshaltestelle Wohnort :  ________________________________________________________  
 
Ich gebe mein Einverständnis, notwendige personenbezogene Daten an das befördernde 
Verkehrsunternehmen weiterzuleiten.  
Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird versichert, die Bedingungen für die Inanspruchnahme 
der kostenfreien Schülerbeförderung zu diesem Antrag wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 

...............................................   ....................................................................................................  
Ort/Datum     Unterschrift Sorgeberechtigte 
 

Hiermit wird durch die Schule bestätigt, dass der Schüler gemäß § 4 Thüringer Schulfinanzierungs-
gesetz Anspruch auf kostenfreie Schülerbeförderung hat (Grundschule: Entfernung mind. 2 km / 
Regelschule: Entfernung mind. 3 km) 
 
 
Datum, Stempel und Unterschrift Schule:  

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….… 

   
Bedingungen für die Inanspruchnahme der kostenfreien Schülerbeförderung: 
 

1. Die E-Tickets (ehem. Schülerfahrausweise) der KomBus GmbH werden nicht mit Passfotos versehen. 
Deshalb sind diese nur in Verbindung mit einem Schülerausweis mit aktuellem Lichtbild gültig, 
der zusätzlich zum E-Ticket mitgeführt werden muss!  

 
2. Jede Änderung der angegebenen Verhältnisse, insbesondere Wohnungs- oder Schulwechsel, ist 

unverzüglich der Schule schriftlich anzuzeigen. 
 

3. Bei Wegfall der Beförderungsvoraussetzungen (Schulwechsel, Wohnungswechsel, Nichteintritt in 
die Schule, Abgang von der Schule) ist das E-Ticket unverzüglich in der Schule zurückzugeben. Eine 
verspätete Abmeldung bzw. Rückgabe des E-Tickets kann Rückforderungsansprüche des 
Schulträgers nach sich ziehen. 
 

4. Der Verlust des E-Tickets ist unverzüglich dem Verkehrsunternehmen über die Schule zu melden. 
Ein neues E-Ticket muss durch die Eltern innerhalb von 7 Tagen im Service-Center der 
KomBusGmbH (z.B. in Saalfeld am Bahnhof) gegen 10 Euro Gebühr angezeigt werden. Bis zum 
Erhalt des neuen E-Tickets gilt eine befristete Genehmigung in Papierform.  


